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Von Anfang an
 – aber (wie) geht das?

Das schwierige Timing der  
Integration ethischer, rechtlicher 
und sozialer Aspekte in Technik­

entwicklungsprozessen

Um das Dilemma des Timings der Integration zu 
erörtern, lädt das Netzwerk Integrierte Forschung 
(NIF) zu einem eintägigen Workshop ein. Wir 
nähern uns dem Thema auf zwei Ebenen:

Grundlagenreflexion: Im Workshop werden wir 
uns zunächst anschauen, wie das Timing der 
Integration in der Literatur angegangen wird, indem 
wir uns mit drei Texten zum Thema auseinanderset­
zen. 

Kollegialer Erfahrungsaustausch: Darüber 
hinaus wird Raum für einen Erfahrungsaustausch der 
Teilnehmenden untereinander sein, in dem individu­
elle Erlebnisse, aber auch konkrete Lösungsstrate­
gien diskutiert werden können. 

Der Workshop richtet sich an Forschende aus den 
Bereichen Ethik, Recht, Sozialwissenschaft und 
Technikentwicklung, die über Erfahrungen mit der 
Integration von Technik- und Begleitforschung 
verfügen. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 20 
beschränkt. Eine Workshopgebühr wird nicht 
erhoben. Kosten für Anreise und Unterkunft können 
leider nicht übernommen werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie/Ihr den 
Workshop mit Ihrer/Eurer Expertise begleiten 
würdet. 

Anmeldung bitte bis zum 01.08.19  
über unsere Homepage: 
integrierte-forschung.net/anmeldung



Die Forderung, das ethische, rechtliche und soziale 
Aspekte in die Entwicklung neuer Technologien 
einbezogen werden sollten, ist nicht neu. In den 
letzten Jahren wurde jedoch eine intensivere und 
prozessbegleitende inter- und transdisziplinäre 
Zusammenarbeit zwischen Expert*innen aus Ethik, 
Recht, Sozialwissenschaften, Technikentwicklung 
und auch Stakeholdern aus der Praxis in den Fokus 
gerückt, wie bspw. im Konzept „Responsible 
(Research and) Innovation“ (vgl. Grundwald 2011) 
oder den Faustregeln für „Post-ELSI interdisciplinary 
collaboration“ (vgl. Balmer et al. 2016).

In der Innovationsförderung des Bundeministeri­
ums für Bildung und Forschung (BMBF) ist in diesem 
Zusammenhang das Förderkonzept „Integrierte 
Forschung“ entworfen worden (vgl. BMBF 2013 und 
Stubbe 2018). ELSI-partner*innen sollen demnach 
von Beginn an als „mit-Forschende“ (Stubbe 2018) 
in Technikentwicklungsprojekten tätig sein, 
idealerweise bereits bei der Formulierung der 
Fragestellungen und Ziele. Sie sollen sowohl 
fachwissenschaftlich forschen, als auch ihre 
Perspektiven als „kreative Störfaktoren“ (ebd.) in 
den Entwicklungsprozess einbringen.
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Dieser erweiterte Modus der Zusammenarbeit birgt 
jedoch auch prinzipielle Herausforderungen 
(Spindler et al. 2019), nicht zuletzt beim Timing der 
Integration: Während zu Beginn derTechnikentwi­
cklungsprojekte wichtige Richtungsentscheidungen 
getroffen werden müssen, stehen die ELSI-Part­
ner*innen noch am Anfang ihrer Forschung und 
haben häufig erst wenige Ansatzpunkte, auf die sie 
ihre Analysen stützen können. Dagegen können die 
ELSI-Partner*innen zum Ende des Projekts die 
Ergebnisse ihrer Analysen vorweisen– allerdings 
bestehen dann kaum mehr Möglichkeiten, den 
Entwicklungsprozess noch umzusteuern.
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